
Kritische Online-Edition der Tagebücher
Michael Kardinal von Faulhabers (1911–1952)

Tagebucheintrag vom 21. Dezember 1939

Nachlass Faulhaber 10019, S. 11,12

Stand: 20.05.2024

Hinweis

Die Bereitstellung von Inhalten der Kritischen Online-Edition der
Tagebücher Michael Kardinal von Faulhabers im PDF-Format stellt
lediglich ein Hilfsmittel für den Benutzer dar. Nicht alle in der Online-
Fassung vorhandenen Informationen werden auch in der PDF-Fassung
dargestellt. Bitte verwenden Sie daher für Zitationen ausschließlich die
Online-Fassung unter www.faulhaber-edition.de!



Kritische Online-Edition der Tagebücher Michael Kardinal von Faulhabers (1911–1952)

Donnerstag, 21.12. Thomastag. Nicht der kürzeste Tag. Seit vielen Wochen
wieder Sonne und blauer Himmel.

10.00 - 11.45 Uhr beim Zahnarzt. Herr Boettcher arbeitet mit. Einige
Druckstellen erleichtern und zwei Zähne füllen.
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Schramm - nach dem lange zurückgewiesen. Von Frau Fischer befürwortet.
Will noch einen Hirten und einen König schicken. War in Oesterreich.
In guter Landkost ein Missionskreuz wiederherstellen. Ducentos [Lat.
„Zweihundert“].

Andermatt: Umgezogen auf den Frauenplatz zu einer Familie, die einen
Sohn im Kloster habe. Berufe nicht viel verdient. Centocinquanta [Ital.
„Hundertfünfzig“]. Anfangs März wieder.

16.30 Uhr Christkind, Lichteranzünden beim Heiligen Vater.
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